
Von	COVID-19	bis	zum	Zusammenbruch	unserer	
Zivilisation

In	 Solidaridad	 Internacional	 Andalucía	 (SIA)	 erschüttert	 uns 	 die	 Zahl 	 der	
Verstorbene	für	das 	Coronavirus 	verursachten	Gesundheitskrise.	Wir	können	
und	 nicht	 vorstellen,	 wie 	 sehr	 ihre 	 Familien	 und	 Freunde	 unter	 solch	
außergewöhnlichen	und	schwierigen	Umständen	leiden	müssen.	Wir	bieten	
Ihnen	unsere	Liebe	und	viel	Ermutigung.	

Wir	 sind	auch	sicher,	dass 	Kooperation	und	Solidarität	(Prinzipen,	die	uns 	definieren)	heutzutage	
sehr	 wichtig	 sind.	 Deshalb	möchten	wir	 einige	Überlegungen	mitteilen.	 Ohne	seine	Bedeutung	
schmälern	 zu	wollen,	 steht	 COVID-19	 nicht	 im	Mittelpunkt	 unserer	 Besorgnis:	 Gefährlicher	 als	
dieses	 Virus	 ist,	 dass	 wir	 vergessen	 haben,	 dass	 wir	 zerbrechlich,	 verletzlich,	 voneinander	
abhängig	und	ökoabhängig	sind	 und	 dass	 es	 uns	 an	 gemeinschaftlichen	 Strategien	 der	 Pflege,	
der	Zusammenarbeit,	der	gegenseitigen	Unterstützung	und,	was	heute	am	eklatantesten	 ist,	an	
einem	starken	und	universellen	Gesundheitssystem	mangelt.

Im	SIA	arbeiten	wir	seit	einigen	Jahren	an	der	Diagnose,	dass 	wir	uns	in	einer	systemischen	Krise	
befinden,	 die	 unsere	 Zivilisation	 unerbittlich	 in	 Richtung	 Zusammenbruch	 führt.	 Ein	 schneller	
Prozess 	in	historischer	 Hinsicht,	aber	 ein	langsamer	 im	Laufe 	unseres 	Lebens.	Und	 immer	mehr	
Fachleute	 sind	 sich	 einig,	 dass	die	Veränderungen,	 die	wir	 in	 diesem	Jahrzehnt	 in	 der	Welt,	 in	
unserer	Umwelt	und	natürlich	in	unserem	Leben	beobachten	können,	radikal	sein	werden.	Und	
es	ist	sehr	anschaulich,	dass	wir	das	Jahr	2020	mit	dieser	Ausnahmesituation	beginnen.

Wir	erreichen	den	Zusammenbruch	in	einer	Spiralbewegung,	die	uns	von	einer	Krisenperiode	zur	
nächsten	führt,	mit	Zwischenstadien	der	Erholung,	die	immer	weniger	zufriedenstellend	sind.	Es	
ist	 einfach	 zu	 sehen:	 Die 	 Erholung	 von	 der	 Krise 	 von	 2008	 hat	 uns 	 nie	 den	 Zustand	 des	
Wohlbefindens 	zurückgegeben,	 den	wir	 vorher	 hatten,	 und	jetzt	 sehen	wir	 bereits 	eine	weitere	
Krise,	 die	 verspricht,	 schlimmer	 zu	 werden	 als 	 diese...	 Am	 Ende	 der	 Aufzeichnung	 eines	
zunehmend	 schwachen	 und	 verwirrenden	 Elektrokardiogramms	kann	 uns	der	 Herzmonitor	 nur	
das	kontinuierliche	Piepen	des	Zusammenbruchs	unserer	Zivilisation	zurückgeben.

Und	 dieser	 Gesundheitsalarm	 bringt	 einige 	 Frage,	 die 	 mit	 der	 Ursache	 dieses	
‚Elektrokardiogramms‘	 zu	 tun	 haben.	 Zum	 Beispiel,	 dass	 die	 Existenz	 eines	 staken	 und	
universellen	öffentlichen	 Gesundheitssystems	weder	 durch	Ausgabenobergrenzen	 oder	 Regeln	
bedingt	 sein	 kann1,	 noch	 mit	 der	 Logik	 der	 Privatisierung	 vereinbar	 ist;	 dass 	die	 Pflege	 von	
grundlegender	Bedeutung	für	den	Erhalt	der	Familie,	der	Gemeinschaft	und	des	Lebens	ist;	dass	
mit	 politischem	 Willen	 energische	 Entscheidungen	 getroffen	 werden	 könnten,	 um	 auf	 ein	 so	
ernstes	 Problem	 wie	 den	 Klimawandel	 zu	 reagieren;	 und	 dass	 die	 Bürger	 bereit	 sind,	
unvorstellbare	Opfer	für	das	Gemeinwohl	zu	bringen2.

Es 	ist	 auch	klar,	dass	 Staaten,	wenn	 sie	bedroht	werden,	nicht	 zögern	 werden,	 die	Straßen	 zu	
militarisieren,	 um	die	Bevölkerung	zu	 kontrollieren.	 In	diesem	Sinne 	können	 die	Maßnahmen,	

1	Es	ist	noch	wichtig,	dass	die	Mangel	an	unseres	Gesundheitssystems	nur	drei	Monate	nach	dem	Inkrafttreten	von	
Artikel	135.2	der	spanische	Verfassung,	der	2011	von	der	PSOE	(spanische	Sozialdemokratische	Partei)	und	der	PP	
(spanische	konservative	Volkspartei)	reformiert	wurde,	um	die	öffentliche	‚Ausgaben‘	in	den	Regierungshaushalten	zu	
begrenzen,	so	sichtbar	werden.

2	Wie	so	oft	unter	diesen	Umständen	können	wir	nicht	umhin,	uns	in	das	Drama	der	Grenzen	einzufühlen,	denn	
könnten	wir	uns	vorstellen,	dass	in	unseren	Straßen	Rasendrahtzäune	wie	in	Ceuta	oder	Melilla	stehen,	um	Familien	
daran	zu	hindern,	hinauszugehen	und	zu	kaufen,	während	Amazon	weiterhin	Pakete	hin-	und	hertransportieren?



die	 auf	 globaler	 Ebene	 ergriffen	 werden,	 als	 Experimente	 der	 sozialen	 Kontrolle	 für	
vorhersehbare	 Konfliktkontexte 	 verstanden	 werden,	 die 	 sich	 aus 	 dem	 Prozess 	 des	
Zusammenbruchs 	ergeben.	Und	obwohl 	es 	weniger	 offensichtlich	 ist,	 scheint	 es	auch,	 dass	das	
COVID-19	die	perfekte	Tarnung	für	eine	unbequeme	Wahrheit	sein	wird,	die	bereits	angekündigt	
wurde:	dass	unser	Wirtschaftsmodell	und	sein	Mantra	des	nachhaltigen	Wachstums	uns	in	eine	
Sackgasse	führt.	 Es 	wird	verborgen	bleiben,	dass	wir	 bereits	vor	 der	 Ankunft	von	 COVID-19	 in	
eine	beispiellose	Krise	geraten	sind,	man	wird	dem	Coronavirus 	die 	Schuld	geben	und	sagen,	dass	
man	 sich	 bemühen	 muss,	 das 	 Wirtschaftswachstum	 aufrechtzuerhalten,	 immer	 zum	 Nutzen	
einiger	weniger	und	trotz	des	Lebens	auf	der	Welt.

Wir	 vom	 SIA	 möchten	 weder	 eine	 militarisierte	 Gesellschaft	 noch	 glauben	 wir,	 dass	 wir	
weiterhin	auf	Wachstum	setzen	können.	Wir	wollen	eine	bewusste	und	engagierte	Bürgerschaft	
mit	einer	anderen	möglichen	Welt,	weshalb	wir	seit	langen	Projekten	in	den	Bereichen	Forschung,	
Ausbildung,	 Bewusstsein	 und	 internationale 	 Zusammenarbeit	 erforschen,	 vorschlagen	 und	
durchführen.	Diese	Projekte,	zusammen	mit	dem	Rückgang,	und	unter	dem	Dach	dessen,	was	wir	
als 	"lokale	Widerstandsfähigkeit	 und	 globale	Gerechtigkeit"	 bezeichnet	 haben,	 schlagen	einige	
Schlüssel 	 und	 transformierende	 Antworten	 vor,	 um	 den	 aktuellen	 und	 zukünftigen	
Herausforderungen	zu	begegnen.
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Im	Folgenden	möchten	wir	jene	Analysen	und	Vorschläge 	sammeln,	die 	uns 	helfen,	die	Tiefe	dieser	
Krise	 zu	 verstehen	 und	 kohärent	 zu	 handeln,	 auch	 wenn	 die 	 SIA	 nicht	 unbedingt	 alle	 darin	
enthaltenen	Inhalte	teilt.	Jede 	Sektion	ist	nach	Erscheinungsdatum	und	Autorschaft	geordnet.	Sie	
können	 un s 	 un ten	 I h r e	 Kommenta re	 und	 Be i t r ä ge	 h i n t e r l a s s en	 ode r	 an	
formacioneinvestigacion@solidaridadandalucia.org	schreiben.
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